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Agenda 

 ASFINAG - Vorstellung Unternehmen 

 Strategie & Fragestellungen 

 Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

 für ASF Mitarbeitende 

 für Kunden am A+S Netz 
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Vorstellung Unternehmen  

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

planen, finanzieren, bauen, erhalten, betreiben und bemauten 

Einnahmen 

rd. 2,6 Milliarden Euro 
Investitionen 2019 

   Neubau: 700 Mio. 

Erhaltung: 500 Mio. 

rd. 1,2 Milliarden Euro 

rd. 2.800 Mitarbeitende 
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Vorstellung Unternehmen  

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

Firmengruppe 
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ASFINAG Bau Management GmbH 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

Elektrotechnische und Maschinelle Ausrüstung, österreichweit 

 



 ASFINAG - Vorstellung Unternehmen 

 Strategie & Fragestellungen 

 Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

 für ASF Mitarbeitende 

 für Kunden am A+S Netz 
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„Einsatz alternativer Antriebsysteme im ASFINAG 

Fuhrpark und proaktive Unterstützung der 

Decarbonisierung“ 

 
Strategiemaßnahme intern 

 Bis Ende 2020 sind 20% des ASFINAG-Fuhrparks (< 3,5t) mit 

einem elektrischen Antrieb ausgestattet – 100 Fahrzeuge 

 

Strategiemaßnahme extern 

 Mindestdichte an E-Ladestationen alle 100km  

 

 

e-mobility@ASFINAG 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

Strategie 2017ff 
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 Statuserhebung Fuhrpark  

 Welche Fahrzeuge werden wie verwendet? 

 

 Ausarbeitung einer Fuhrparkstrategie 

 Rahmenbedingungen und Anreizmodelle für Mitarbeitende 

 Technologien und Fahrzeugverfügbarkeit 

 Beschaffungsmodell 

 

 Ladeinfrastruktur 

 Wo sind welche Einrichtungen erforderlich? 

 Welche Ladetechnologie ist erforderlich? 

 Errichtungs- und Betriebskonzept erstellen 

 

 

 

e-mobility@ASFINAG 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

Strategie - für ASF Mitarbeitende 
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E-Ladeinfrastruktur für Kunden: 

 Entscheidung hinsichtlich Rastplätzen / Raststationen 

 ASFINAG vergibt „Konzessionen“  

 Errichtung des Netzzuganges durch ASFINAG 

 Errichtung und Betrieb auf eigene Kosten und eigenes Risiko 

 Einnahmen bei Konzessionär 

 ASFINAG erhält Konzessionsentgelt 

 Breite Palette an Anbietern  

 Konzessionäre: da emobil, Kelag/innogy 

 Drittanbieter: Smatrics, Ionity, VKW, EVN 

 Interoperabilität:  

 offene Systeme, diskriminierungsfrei, E-Roaming 

 Ad-hoc-Zugang  

 Preise transparent und marktkonform  

 

 

e-mobility@ASFINAG 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

Strategie - für ASF Kunden 



Agenda 

 ASFINAG - Vorstellung Unternehmen 

 Strategie & Fragestellungen 

 Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

 für ASF Mitarbeitende 

 für Kunden am A+S Netz 
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Ausgangssituation (aktuell): 

 E-Ladeinfrastruktur:  

 an 45 Standorten umgesetzt 

 63 Stk. Ladepunkte, davon 

 27 Stk. Kombisäule mit 50kW DC +  22kW AC 

 36 Stk. 22kW AC 

 Installierte elektrische Leistung 

 ca. 2.700kW  

 Steckertypen 

 CCS (DC) 

 CHAdeMO (DC) 

 Typ 2 (AC) 

 

 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Mitarbeitende 
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Ausblick 2020ff: 

 Fuhrpark (Regierungsprogramm) 

 Laufende Beschaffung von E- Autos 

 Beschaffung ab 2023 nur emissionsfrei  

 Ab 2030 emissionsfreier Fuhrpark 

 E-Ladeinfrastruktur 

 Weiterer Ausbau der Ladeinfrastruktur, davon  

 10 Stk. 150kW DC 

 22 Stk. Kombisäule mit 50kW DC +  22kW AC 

 45 Stk. 22kW AC 

 H2 Ladeinfrastruktur 

 Umsetzung einer Pilotanlage „grüner Wasserstoff“ 

 flächendeckender Ausbau am A+S Netz (bis 2030) 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Mitarbeitende 
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Aktuelle Übersichtskarte: 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Mitarbeitende 
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Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Kunden 
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Netzzugänge Konzessionäre - Herausforderungen 

 Netzzugänge auf 20/30kV Ebene 

 Starkstromwegegesetz 

 Regionale ElWOG 

 Netzbezug auf NE5 / NE6 

 Netzbezug 800kVA / 1,25MVA 

 Betriebsführungsverträge 

 Wartung & Instandhaltung 

 Betriebsführung nach ÖVE/ÖNORM E 50110 

 Abstimmung Konzessionäre 

 

 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Kunden 
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Netzzugänge Konzessionäre - Herausforderungen 

 

 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Kunden 

Standorte Typ A:  

Trafoausrüstung: 

 1. Stufe 2 x 800kVA 

 Endzustand 4 x 800kVA 

Netzbereitstellung:  

 NE5 

Netzbezug: 

 1.Stufe 800kW 

 Endzustand 2500kW 

Standorte Typ B:  

Trafoausrüstung: 

 1. Stufe 1 x 800kVA 

 Endzustand 2 x 800kVA 

Netzbereitstellung: 

 NE5 

Netzbezug: 

 1.Stufe 600kW 

 Endzustand 1250kW 
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Einlinienshema: 

 

 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Kunden 
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Netzzugänge Konzessionäre - Herausforderungen 

 

 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Kunden 

Impressionen aus der 

Bauphase! 
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Konzessionäre / Drittanbieter: High Power Charging (HPC) 

 HPC auf Raststationen am A+S Netz 

 E-Ladeinfrastruktur bis zu 12 Ladepunkten 

 Ladepunkte mit Stecker 

 Alle gängigen Steckertypen vorhanden 

 CCS (DC) 

 CHAdeMO (DC) 

 Typ 2 (AC) 

 High-Power-Charging 

 Ladeleistung je Ladepunkt: 50kW, 150kW, teils 350kW 

 Strom 100% aus erneuerbar Energie 

 Klare Bodenmarkierung und Hinweisschilder auf Raststationen 

 

 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Kunden 
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Konzessionäre:  

  

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Kunden 
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Drittanbieter: IONITY 

 Umsetzung sämtlicher Planungs- und 

Bauüberwachungsleistungen  durch ASFINAG 

Technische Umsetzung der Ladeinfrastruktur 

Verlässlichkeit auf allen Wegen 

für ASF Kunden 



DANKE FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT 


